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Hausdurchsuchungen bei Nordischer Ski-WM 
(Seefeld) und in Erfurt – neun Personen fest- 
genommen, darunter die ÖSV-Langläufer Hauke 
und Baldauf; Auslöser für die Ermittlungen sollen 
Aussagen des 2014 des Dopings überführten 
österreichischen Langläufers Dürr gewesen sein  

28. Februar ÖSV-Präsident Schröcksnadel kündigt als 
Konsequenz Umbau der ÖSV-Langlaufsparte an; 
Markus Gandler, sportlicher Leiter für Langlauf 
und Biathlon, muss sein Amt mit Saisonende 
zurücklegen 

1. März Hauke und Baldauf werden von Österreichs 
Anti-Doping-Agentur (NADA) vorläufig 
suspendiert

3. März Radprofi Denifl gesteht Blutdoping; 
Gandler kündigt Klage gegen Dürr an – er hatte 
behauptet, vom ÖSV-Personal bei unerlaubten 
Praktiken unterstützt worden zu sein 

4. März Selbstanzeige von Radprofi Preidler 

5. März Staatsanwaltschaft Innsbruck gibt Festnahme 
eines Langläufers bekannt, laut Medien handelt 
es sich um Dürr
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